
Dürer-Relief passt ganz und gar nicht zu den stark hervortretenden blau-
weissen Kinderreliefs über der Bank. Sehr gut dagegen sind die in Holz ein-
gelegten Querfüllungenmit Ansichten von Fabrikanlagen. Den oberen Teil
der Nische nimmt eine dekorative Wandmalerei von Stefan Simionescu ein.

Eine schön gegliederte und farbig gut zusammengehende Kaminwand
hat Grenander ausgestellt. Der Kamin von graublauem Marmor ist von
je drei schlanken Pfeilern aus Bronze flankiert. Das bronzene Ziergitter ist
schön gemustert, in den unteren Teil des Mahagonigetäfels zu den Seiten
des Kamins sind rötlich-braune Fliesen eingelegt. Den Kamin krönt, in einem
Mahagonirahmen, eine stimmungsvollemärkische Landschaft von F. Geyer,
einem Mitglied des "Märkischen Künstlerbundes". Nach Grenanders Zeich-
nungen hat ferner der Kunsttischler Karl Müller zwei sehr schöne Einzel-
möbel aus grauem Holz mit roten Intarsien gearbeitet, einen hohen Lehnstuhl
und einen Zierschrank in geradlinigen ernsten Formen.

Die Möbelfabrik von W. Kümmel hat ein Wandsofa nach dem Entwurf
von Fritz Sauvage ausgeführt. Der Umbau des Sofas ist aus grün-
gebeiztem Eichenholz gearbeitet. Die hohen Seitenpfosten sind als Schränke
gebildet und mit sehr wirkungsvollen Einlagen von buntem Tiffanyglas


